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Oldcnburgisches
Gemeinde - Blatt.

- —

Erscheint wöchentlich : DonnerstiigS . Vierteljahr . Pränumcr .-PreiS : I gl.

187 -Ä. Donnerstag , 18 . Juni . 23.

Bckanntmachungerr.
1 ) Die Stelle eines Schulwärters an der Heiligengeistthor¬schule soll zum 1 . Oktober d . I . anderweit besetzt werden . Der

Schulwärter hat freie Wohnung im Schulhause , freie Feue¬
rung , sowie die Benutzung des Schulgartens , und bezieht da¬neben eine zu vereinbarende Vergütung.

Die Instruction für den Schulwärter liegt auf dem Rath¬
hause zur Einsicht aus.

Bewerber haben sich bis zum 1 . Juli d . I . in der Ma¬
gistratsregistratur zu melden.

Oldenburg , aus dem Stadtmagistrate , 1874 , Juni 8.
2 ) Das Departements -Ersatz -Geschäft für den Bezirk der

Stadt Oldenburg wird in diesem Jahre am
Mittwoch , den 8 . Juli d . I . ,

stattfinden.
Die betheiligten Militairpflichtigen haben sich hierzu Mor¬

gens 7 ' /r Uhr auf dem Rathhause bei Vermeidung der gesetz¬lichen Strafen einzufinden.
Oldenburg , aus dem Stadtmagistrat , 1874 , Juni 13.

Verfahren der Gemeindebehörden bei Streitig¬keiten der selbstständigen Gewerbetreihenden mit
ihren Gesellen re.

Bei Streitigkeiten der selbstständigen Gewerbetreibendenmit ihren Gesellen , Gehülfen oder Lehrlingen , die sich aufden Antritt , die Fortsetzung oder Aufhebung des Arbeits - oder
Lehrverhältnisses , auf die gegenseitigen Leistungen während derDauer desselben oder auf die Ertheilung oder den Inhalt der
Zeugnisse beziehen , welche die Gesellen re . bei ihrem Abgängezu fordern berechtigt sind , erfolgt nach § 108 der Gewerbe¬
ordnung für das deutsche Reich , insoweit für diese Angelegen¬heiten besondere Behörden nicht bestehen , die Entschei-
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düng durch die betreffende Gemeindebehörde. Gegen
diese Entscheidung steht dem Betheiligten eine Berufung auf
den Rechtsweg binnen zehn Tagen präklusivischer Frist offen.
Durch Art . 33 , Z . 8 der revidirten Gemeindeordnung ist für
das Herzogthum Oldenburg jene Function den Gemeinde¬
vorständen übertragen.

Es konnte sich nun fragen , ob durch diese gesetzlichen
Bestimmungen den Gemeindevorständen für derartige Streitig¬
keiten nicht eine förmliche richterliche Qualität beigelegt sei , in
welcher sie namentlich auch zur Abnahme von Eiden befugt
erschienen . Auf die desfällige Anfrage eines Verwaltungs¬
amtes hat indessen das Großherzogliche Staatsministerium er¬
widert , „daß das Verfahren zur Erledigung der fraglichen
Streitigkeiten , soweit die Entscheidung den Gemeindebehörden
zugewiesen ist , nur als eine administrative Regelung
aufgefaßt werden kann , weil gegen diese Entscheidung aus¬
drücklich der Rechtsweg gestattet ist. Diesem nach und auch
nach dem Gesetze vom 3 . Juni 1864 , betreffend den Gebrauch
der Eide , sind die Gemeindevorstände nicht befugt , in solchen
Streitigkeiten einen Eid abzunehmen oder auf Eidesleistung
irgend einer Art zu erkennen , Wohl aber , Zeugen bei Geld¬
strafe vorzuladen.

"
Der hiesige Magistrat hat übrigens stets dieser Auffassung

entsprechend Verfahren.

Voranschlag der Bürgerfelder Schulacht für
das Rechnungsjahr von» 1 . Mai 187L bis

3« . April 1873.
Einnahm e.

1 . Restanten . 2 Thlr . — gs.
2 . Schulgeld für 132 Kinder u 2 Thlr.

20 gs. 352 - — -
3 . Brüche und andere Strafgelder . . 1 - — -
4 . Schulsteuern (Umlagen über die

Schulacht)
a) nach dem Grundbesitz : -st, » des

Jahresbetrags der Grund - und
Gehäudesteuer . . . 256 Thlr.

d) nach dem Einkommen : 12 Mo¬
nate Einkommensteuer 454 Thlr . 710 - — -

Summa 1065 Thlr . — gs.
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Ausgabe.
1 . Vorschuß des Rechnungsführers . .
2 . Erwerb von Schulgrundstücken und

Gebäuden , Neubau - und Reparations-
Kosten .

3 . Gewöhnliche Unterhaltung der Schul¬
gebäude nebst Zubehör , darunter für
Reinigung des alten und neuen Schul¬
zimmers . 10 Thlr.

4 . Abgaben und Brandkassebeitrag . .
5 . Verzinsung und Abtrag der Kapital¬

schuld
a ) Die im Jahre 1860 contrahirte

Schuld von 1600 Thlr . , welche in
25 Jahren wieder abzutragen ist,
beträgt noch 897 Thlr . 8 °/ gs.
Zinsen dafür
ä 4 . 35 - 26 ° , -
vom Kapital
sind abzutr . . 66 - 15 °/ -
bleibt Kapital¬
schuld . . . 830 ^ 22 °/ -

d > ferner Verzinsung und Abtragung
der Capitalschuld der im Jahre
1869 contrahirten Schuld von 1100
Thlr . , welche in 20 Jahren zu
tilgen ist . Dieselbe beträgt noch

942 Thlr . 26 ° / gs.
Zinsen dafür
ä 4 A . . 37 Thlr . 21 ° / gs.
vom Capital
sind abzutr . 43 - 8 ' / -

bleibtCapital-
schuld . . 899 Thlr . 17 >°/gs.

6 . Turnplatz und Turngeräthe . . .
7 . Bücher und andere Lehrmittel . . .
8 . Sonstige bewegliche Jnventarienstücke
9 . An den Hauptlehrer;

a) Gehalt:
Gehalt nebst Accidentien 235 Thlr.
Ortszulage . . . . 76 -

73 Thlr.

36 -

20 -
10 -

102 -

81 -

10 -
20 -

2 -

- gs.

15 -

12 ° -

Oatus 354 Thlr . 27 °/ gs.
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11 .

12.
13 .
14.

18 .

Transport 354 Thlr . 27 °/gs.Erhöhung tvg . unzurei¬
chenden Schullandes . . 30 -
Alterszulage . . . . 25 -

- 366 Thlr.d) Ersatz für Schulgeldsausfälle . 15 -
e) für das Ameublement der Neben¬

lehrerwohnung im Schulhause . 12 -
(Regulativ vom 3 . Februar 1872
8 5 . )

ä ) Kostgeldszuschuß für den Hülfs-
lehrer . 30 -
Gehalt des Hülfslehrers . . . 135 -

nämlich
( Gesetz vom

Gehalt . . 115 Thlr . (27 . Juli 1868
Ortszulage 20 - <bz . 10 .Jan.

1 1873,
Wovon er 60 Thlr . für Kost an
den Hauptlehrer zu zahlen hat.
Außerdem erhält der Hauptlehrer
den aä Oä . bemerkten Verpflegungs¬
zuschuß von 30 Thlr.

Kosten der Industrieschule . . . . 42 -
Darunter sind 2 Lehrerinnen ü 20 Thlr.
Remuneration des Schulvorstandes . 6 -
Kosten der Rechnungsführung . . . 10 -
Sonstige Ausgaben . 52 -
Darunter für Heizung des alten Schul¬
zimmers einschließlich der Industrie¬
schule . 15 Thlr.
für Feuerung und Heizung
des neuen Schulzimmers . 22 -
für die Industrieschule . . 8 -
Restanten . 2 -

gs-

Summa 1024 Thlr . 27 ° gs.

Vergleichung:
Einnahme . 1065 Thlr . — gs.
Ausgabe . . 1024 - 27 ° -

Ueberschuß 40 Thlr . 2 ' /z gs.

Verantwortlicher Redacteur : A. Ahlhorn.Druck und Verlag von Gerh . Stalling in Oldenburg.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

